
Aus Stadt und Ortschaften ------------------

Ein Jahr voller Herz, Glanz und 
Miteinander - Freiwilligenzentrum 
BLICKWECHSEL sagt DANKE! 
Rheinbach, im Dezember 2025 

Ein Blick zurück - und voller Zuversicht nach vorn 

b B'ti'C'KW3cHsEL 
im Georgsrlng e.V. • 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu - und plötzlich scheint alles etwas ruhiger zu werden. 

Zeit innezuhalten, zurückzuschauen und Danke zu sagen. 

2025 war kein schlechtes Jahr. Im Gegenteil: Es war ein Jahr voller kleiner Wunder und großer 
Gesten. Rund um den Globus wurde deutlich: Hoffnung lebt. So gelang es Forscherinnen und 
Forschern in Texas, den fast ausgestorbenen Houston-Frosch zu retten - ein winziges Tier, das 
uns daran erinnert, wie viel Geduld und Fürsorge bewirken können. 

Auch hier in Rheinbach zeigte sich, wie stark Gemeinschaft ist Bei der Aktion „Wir räumen den 
Kreis auf' packten Stadtverwaltung, Bundeswehr und viele engagierte Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam an. Müll wurde gesammelt, Wege gereinigt - und am Ende blieben Suppe, Lächeln 
und das Gefühl: Wenn wir alle mithelfen, wird die Welt ein bisschen heller. 

Ein herzliches Dankschön an viele wunderbare Mitmenschen 

Unser herzliches Dankeschön geht an das Monatsblatt „Kultur und Gewerbe", das uns auch 
dieses ganze Jahr begleitet hat und mit der Veröffentlichung unserer Artikel dazu beigetragen 
hat, uns sichtbar zu machen. 

Dieses Blatt gehört zu Rheinbach wie die Tomburg - es liegt auf unzähligen Küchentischen und 
erzählt, was unsere Stadt lebendig macht, ein Stück Heimat zum Blättern! Ein besonderer Dank 
an Herrn Pfahl und allen, die mit Engagement und ~erzblut sein Erscheinen ermöglicht haben. 
Auch unserer Gründerin Doris Kübler danken wir. Uber 11 Jahre lang hat sie das Freiwilligen­
zentrum geprägt - mit Geduld, Mut und Vision. Im Mai wurde sie im kleinen Kreis verabschie­
det, mit großem Respekt und Dankbarkeit. Und natürlich danken wir der Stadt Rheinbach und 
ihren Mitarbeiter:innen für die Unterstützung - besonders beim Aktionstag am 11. September, 
der zu einem echten Highlight wurde. 
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Der größte Dank - unser wichtigster Dank von allen - gilt aber den vielen freiwilligen, die ihre 
Zeit, Energie und Empathie schenken - und damit Rheinbach zu einer menschlichen, warmen 
und lebenswerten Stadt machen. Ebenso danken wir allen, die sich von uns beraten und in­
formieren lassen, sich öffnen, ihre Geschichten erzählen und dadurch zeigen, wie bunt das 
Ehrenamt in Rheinbach ist. 

Mitgesurft auf der Welle der Aufmerksamkeit 

Im Wahljahr 2025 haben wir uns ein wenig mit auf die Welle des kommunalen Wahlkampfs 
geschwungen - und konnten so vom Glanz der öffentlichen Aufmerksamkeit profitieren. 

Wir danken Silke Josten, Arne Ritter und Dr. Daniel Phiesel, dass sie trotz ihrer vollen Termin­
kalender Zeit gefunden haben, sich mit uns und unserer Arbeit zu beschäftigen. Ihr Interesse 
- auch in den Medien sichtbar - hat uns sehr geholfen, sichtbarer zu werden. 

Ohne Unterstützung geht es nicht - und Dankbarkeit bleibt 

Ein großes Dankeschön an unsere Förderer, Sponsoren und Unterstützer: Den Georgsring e.V., 
die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach", die VR-Bank Rhein-Sieg eG, die Kreissparkasse Köln 
Regional-Filiale Rheinbach, den Sozialfond der SPD-Rheinbach e.V., und die UWG. Über Geld 
spricht man zwar ungern - aber ohne finanzielle Hilfe könnten wir unsere Arbeit nicht umset­
zen. Darum: Danke an alle, die uns mit Spenden, Tatkraft und Wohlwollen unterstützen. 

Dankbarkeit als Haltung - und mit Zuversicht ins neue Jahr 

Dankbarkeit heißt nicht, dass alles perfekt ist - sondern dass wir das Gute bewusst wahrneh­
men. Und davon gab es auch im Jahr 2025 reichlich. 

Für 2026 wünschen wir uns, noch mehr Menschen für das Ehrenamt zu begeistern, weiter zu 
inspirieren, zu informieren und zu begleiten. Wir wünschen uns, dass wir als Team wachsen, 
damit wir noch mehr Menschen erreichen können. Und dass das, wofür wir eintreten, auch 
2026 trägt: Zusammenhalt, Mitmenschlichkeit und Freude am Engagement. 

,,Jeder kleine Schritt, den wir füreinander tun, macht die Welt ein Stück heller." 

In diesem Sinne: Danke an alle, die 2025 zu einem guten Jahr gemacht haben - und auf ein noch 
helleres, gemeinsames 2026! 

Ihr Team vom Frelwllllgenzentrum 
BUCKWECHSEL In Rheinbach 

Infos und Kontakt: 

Beratung: donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
(und nach Vereinbarung) 

Himmeroder Hof in Rheinbach 
Tel. 02226/ 917210 
helf en@blickwechsel-rhelnbach.de 
www.blickwechsel-rhelnbach.de 

23 



{"type":"Document","isBackSide":false,"languages":["de-de"],"usedOnDeviceOCR":false}




{"type":"Book","isBackSide":false,"languages":["de-de"],"usedOnDeviceOCR":false}



